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Herr Müller! HAftSPttZR MY3SRandnotizen von einer
Medientagung
Den Tatsachen und Urteilen
vorgreifen, Aktualität um
den Preis der Wahrheit, das
muss zur Abwertung der
Wahrheit fuhren

Die Tatsachen sind heilig —

der Kommentar ist frei.

Das Fernsehen bringt nicht
nur Bilder, es bringt auch
die Feindbilder direkt in die
Stuben

Radio zeigt an Fernsehen
zeigt Die Zeitung erklart

Lokalblatter haben Repressalien

weniger von
Wirtschaftsverbänden zu
befürchten als vom Sängerbund

Kommunikation sollte nicht
zum Streit um Sachen oder
zum Duell zwischen Personen

ausarten

Die Verantwortung ist die
Schwester der Freiheit.

Die Medien müssen auch
neuen Ideen eine Chance
geben, das Brodeln der
Volksseele lässt sich nicht
unterdrucken

Was heute unter dem
Modewort «Bürgerinitiative»
läuft, hatten wir längst in
den Volksinitiativen.

Auch in Sachen Medien
gemessen wir Schweizer
die Qual der Wahl. Boris

Grössenordnung
Jahresabrechnung bei einer
Schallplattenfirma Zwei
Schlagersternchen geben
sich die Buchhaltungsklinke
in die Pland. Flötet die eine.
« Deine neue Platte ist ganz
prima, ich habe sie mir
sogar gekauft». Antwort
der konsternierten Kollegin.
«Ach DU warst das ...»

kai

Chnobli
Im Bericht über die kulinarische

Agypten-Aktion eines
Zürcher Grosshotels las
man, dass bei bestimmten
Gerichten neben Zutaten
wie Sesamol auch Knoblauch

verwendet wurde
Obschon ja allgemein
bekannt sei «Knoblauch
macht einsam » fhz

Test

Wenn Dr Manfred Bleuler
von der Zürcher Heil- und
Pflegeanstalt Burgholzli bei
einem Patienten
aufkeimende Arteriosklerose
vermutete, pflegte er ihn mit
sanfter Stimme zu bitten-
«Säged Sie emal. Leichte
achte ArtiIlenebrigade'» fhz

Uacky nach dem Zürcher
Sechstagerennen. «Ich
fühle mich wie gerädert.»

o
Ein Unternehmer zu
neugierigen Journalisten
«Stört meine Krise nicht'»

o

Das Leben der Toten
Die Geschichte vom Mann, der es sich zur Gewohnheit gemacht hat, den
wichtigsten Beerdigungen im Lande zu folgen, alles aufschreibt, Zahl der
Kränze und von wem, Zahl der Trauergäste, Reden und wie gut. Auch am
Leichenmahl nimmt er teil, falls er eingeladen wird. Auf die Frage, warum
er das tue, antwortet er: «Auf diese Weise lerne ich das Leben der Toten
kennen, und sie wissen es nicht einmal mehr.» Heinrich Wiesner
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